
Informationsblatt

Besuch in einem buddhististischen Kloster für Schulklassen

Liebe Lehrkräfte,

vielen Dank für Ihre Anfrage und Ihr Interesse. Wir freuen uns, daß sie den Schülern einen 
Einblick in die gelebte buddhistische Religion und unser Kloster ermöglichen möchten. Unsere 
Klostergemeinschaft schätzt sich glücklich, einen hilfreichen Beitrag für den Bildungsauftrag 
der Schulen leisten zu dürfen und als Begegnungsstätte und Ort religiöser Sinnsuche im 
interreligiösen und interkulturellen Kontext dienen zu können. Bisher haben wir schon einige 
Klassen aus verschiedenen Schul- und Altersstufen willkommen heißen dürfen. Im Folgenden 
finden Sie einen möglichen Ablauf eines Besuchs, der den jeweiligen Zeitbedingungen angepaßt 
und auf Ihre individuellen und pädagogisch wertvollen Gestaltungswünsche hin ausgerichtet 
werden kann. 

Maximale Besucherzahl: 1 Schulklasse (ca. 25 Personen)

Besuchsdauer: ca. 90 Minuten (z.B: 10:00 bis 11:30)

Besonderheit für den Zeitrahmen: Die Essenszeit der Mönche ist in der Sommerzeit bis 13 
Uhr, in der Winterzeit bis 12 Uhr. Falls der Besuch am Vormittag stattfindet, entfällt dadurch 
der Almosengang und die Schüler können die Mönche mit der Mittagsmahlzeit versorgen 
(Lernaspekte: Förderung des Bewußtseins von guten Werken (kusala kamma) und Verdienst 
(meritum/puñña); Entwicklung von Nächstenliebe (caritas/mettā) und Freude am Geben 
( λεημοσύνηἐ /dāna) - wider dem Konsumverhalten und zur aktiven Erfahrungsbildung)

Vorschlag für den Ablauf eines Besuchs:

Ankunft der Schulklasse am Domberg 10

- Begrüßung und Darbringung von Blumen, Kerze und Weihrauch (werden vom Kloster gestellt 
falls nicht mitgebracht) im Andachtsraum

- Erklärung des buddhistischen Altars und der Einrichtung des Andachtsraumes (Buddhastatue 
aus Thailand, Buddhareliqiue, Altarschmuck, Fächer, Foto von den ersten buddhistischen 
Mönchen aus Deutschland)

- Treppenhaus (Bilder von Stupas aus Sri Lanka, Wolkenklangplatte (Gong) aus Taiwan, 
Mönchsgalerie)



- Besichtigung der Bibliothek (Buddhastatue aus Burma, Der Tipitaka (Pali-Kanon) - die Heilige 
Schrift der Buddhisten, buddhistische Literatur auf Deutsch)

Gang in die Klosterzweigstelle Fischergasse 18 (ca. 4 Minuten Fußweg den Domberg hinunter)

- Buddhastatue aus Sri Lanka im Garten, Schrein für die Gottheiten ("Geisterhäuschen")

- Großer Andachtsraum [Vortrag/Erklärungen/Gespräch]

- Teegruß durch einen Schüler an Lehrkräfte und Mönch(e)  (wird vom Kloster bereitgestellt)

- Vortrag eines Mönchs zu einem gewünschten Thema oder frei [z.B. "Geben ist seliger denn 
Nehmen", "Freundschaft", "Dankbarkeit", "Wahrnehmung der Welt", "Was ist ein Buddha?"]

- Fragen und Antworten

- möglich: Vorstellen der Besitzgegenstände eines Mönches "Die 8 Utensilien"
- möglich: Diskussion
- möglich: kurze Meditation oder Sutta-Rezitation in der Palisprache

Häufig gestellte Frage: Welche Mahlzeit würde sich für die Mönche besonders anbieten?
Eine Zusammenstellung mit der man für den Tag satt wird, also ein fertig gekochtes 
Mittagsgericht mit Salatbeilage und z.B. Obst oder Joghurt als Nachspeise. Die Mönche essen 
prinzipiell das, was ihnen gegeben wird. Vegetarisches Essen ist nicht zwingend notwendig.
Besonders schön ist es, wenn einige Schüler Essen selbst am Abend zu Hause vorbereiten, in 
einem Behälter mitbringen und das Essen in die Schale der Mönche spenden. 

Häufig gestellte Frage: Wie reden wir die Mönche an?
Einfach "Bhante" oder "Ehrwürdiger", 
mit Namen: z.B. "Ehrwürdiger Thitadhammo [sprich: Ti-ta-dam-mo]"
in dritter Person: Bhikkhu [sprich: bik-ku] ("Bettler" - Mönch als Standesbezeichnung)+ Namen 

Nachbereitung:
3-4 Schüler bleiben kurz zurück und helfen beim Aufräumen der Sitzmatten, Staubsaugen, 
Spülen der Teetassen und gegebenenfalls Putzen des Sanitärbereichs (ca. 5 Minuten).

Kosten: Es fallen keinerlei Kosten an. Spenden für den Aufbau des Klosters und den 
Lebensunterhalt der Mönchsgemeinschaft sind unabhängig vom Besuch jederzeit dankbar 
willkommen.

(Stand: Mai 2554/2011)

Bodhi Vihara, Buddhistisches Kloster Freising e.V., Domberg 10, 85354 Freising
mit einer Zweigstelle in der Fischergasse 18
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Email: kloster@bodhi-vihara.org


